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Der neue Standard für das
27. Ja/ir/iunderf - L/S7£/?® TESTE/? 4

Sp/nnere/en haben heute e/'nen

scbw/'er/gen ßa/ancea/rf zi/iz/'schen

Qua//'fäf, Produ/rf/V/'tät und Kosten

zu bei/i/ä/t/'gen. /br Z/'e/ /'st es, Garn

zu produz/eren, das d/'e Qua//'fäfs-

anforderungen der Kunden erfü//t
- und d/'es he/' max/'ma/er Produ/rt/'-

v/tat und zu m/n/ma/en Proc/u/c-

t/ons/eosfen. \/on /nodernen Prüf-

Systemen erwarten Sp/nnere/en
d/'e nofwend/'gen /nformat/'onen

zur Opf/'m/'erung des 5p/'nnpro-
zesses.

Darüber hinaus verlangen sie weitgehende Un-

terstützung bei der Analyse und Beurteilung der

Messwerte. Da die bisherigen Prüfsysteme diese

Forderungen nur zum Teil erfüllten, hat Zell-

weger Ilster den neuen USTER® TESTER 4-CX

(Abb. 1) entwickelt, das Gleichmässigkeitsprüf-

system der nächsten Generation.

1/1/en/ger Prüfaufwand he/'

g/e/chze/f/ger Ste/'gerung der
Prüf/e/'stung

Der USTER® TESTER 4-CX für die Prüfung von

Filamentgarnen liefert alle bekannten Mess-

werte der Gleichmässigkeitsprüfung. Prüfzeiten

von bis zu 20 Minuten ohne Beeinflussung der

Messresultate sind kein Problem mehr. Beim

neuen Sensor wurde die Stabilität mindestens

um das 50-fache verbessert. Im USTER®

TESTER 4-CX ist eine neue Drallerteilung im-

plementiert, die alle Vorgängersysteme bei wei-

tem übertrifft: sie ermöglicht es, Filamentgarn,

das vorher nur schwer oder gar nicht geprüft

werden konnte, sogar bei Geschwindigkeiten

von bis zu 800 m/min zu prüfen. Die neue

Drallerteilung ermöglicht für viele Materialien

eine Verdoppelung der Prüfleistung und dank

vereinfachter Vorbereitung der Prüfung sinkt

der Prüfaufwand erheblich.

Um den Anforderungen der Kunden entgegen-

zukommen, wurde die Bedienung des USTER®

TESTER 4-CX an den international weit ver-

breiteten MICROSOFT WINDOWS-Standard an-

gepasst. Da der USTER® TESTER 4-CX alle

Messwerte inklusive Diagramme speichert, kön-

neu auch nach abgeschlossener Messung die

Ü5727?® 7E57Ï7? 3-CV

Prüfresultate analysiert oder ein neuer Bericht

mit höherer Auflösung (z.B. Zooming des Dia-

gramms) ausgegeben werden. Filterfunktionen

beschleunigen den Zugriff auf Daten, die dann

beispielsweise zum Erstellen von Langzeit-

berichten mit Trendanalyse verwendet werden

können.

Überprüfung a//er /Wesswerfe

Zur Überprüfung und Analyse der Garnparame-

ter, die der USTER® TESTER 4-CX ermittelt,

bietet das Prüfgerät verschiedene intelligente

Hilfsmittel. Der USTER® TESTER 4-CX über-

prüft sämtliche Messwerte inklusive Diagram-

me und Spektrogramme anhand eingegebener

Grenzen und informiert den Anwender über

mögliche Abweichungen. Die Software redu-

ziert somit die Datenflut auf die wesentlichen,

vom Kunden geforderten Informationen z.B.

auf die Abweichung von geforderten Werten.

Maschinenteile, die im Spinnprozess periodisch

auftretende Fehler verursachen, werden er-

kannt und der jeweiligen Fehlerquelle der Pro-

duktionsmaschine zugeordnet. Das reduziert

die Zeit zwischen Fehlererkennung und Behe-

bung der Ursache wesentlich. Bessere Garnqua-

lität, reduzierte Abfallmenge sowie die Verbesse-

rung der Wettbewerbssituation beim Kunden

sind die Folge.

Zusätzlich zum USTER® TESTER 4-CX präsen-

tiert Zellweger Uster den neuen USTER®

TESTER 4-SX und den neuen USTER® TESTER

4-SE für die Stapelgarnindustrie. Der USTER®

TESTER 4-SX setzt den neuen Standard für die

Gleichmässigkeitsprüfung. Für kleine Spinne-

reien, die nicht alle Möglichkeiten des USTER®

TESTER 4-SX benötigen, eignet sich der USTER®

TESTER 4-SE.

7Ï7WCO-Verw/r-
be/ungsc/üse
Z.D 23 für
rexfur/ergarne
b/'s 7200 m/m/'n

Für ein breites Einsatzgebiet, z.B. für Texturier-

maschinen, Streckzwirnmaschinen, Streck-

Spülmaschinen, Verwirbelungsanlagen und

Spinnereianlagen ist die neue Verwirbelungs-

diise LD 23 von TEMCO ausgelegt.

Verarbeitet werden können damit Garne im

Titerbereich bis 500 dtex: in der Texturierung
und Zwirnerei mit Fadenlaufgeschwindigkeiten

bis 1200 m/min, sowie in der Spinnerei durch-

aus bis 5000 m/min.

Die LD 23 hat eine offene kompakte Bauweise,

wodurch sich das Handling, z.B. beim Fa-

deneinlegen, wesentlich vereinfacht. Dadurch

ist auch der Fadenverlauf gut einsehbar. Nach

dem Verwirbelungsdüsen-Prinzip von TEMCO

sind die Düsenkörper austauschbar und haben

verschiedene Luftkanaldurchmesser für eine

Optimierung, je nach zu verarbeitenden Gar-

Stabilität

Knotenanzr hl

// ' Luftverbrr uch

Stabilitütspriifung:
3% Dehnung

2,25 3 3,75 4,5

Betriebsdruck [bar]

* Amvendungsbcispicl der TEMCO-Vcnvirbclungsdüsc LD 23 in der Texturierung
Garn: PES Set text. 167F34xl, Fadengeschwindigkeit: 900m/min, Düsenposition: vor Set-Heizer

z/er FenM'rèe/wwgsrfiwe

ZZ? 23 /'// r/er Thi'tener««», Gzzrw:

/Mö'&V /&•/. 767/33.17, F«/e7ZgescA/zrà(%-

te'/ _900 te/sera/w/Z/o« zw
S'eWfe/zer
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/?ofaf/onsWec/ifen - /Veues
Verfahren ermög//chf
c/re/d/mens/ona/e Fadenab/age

Das Prinzip des Rotationsflechtens beruht auf

einer individuellen Ansteuerung der einzelnen

fadenführenden Koppel. Diese sitzen auf hun-

dert Flügelrädern, die flächig in der Maschinen-

ebene angeordnet sind und sich paarweise ge-

geneinander drehen. Eine steuerbare Kupp-

lung-Brems-Kombination ermöglicht es nun,

jedes einzelne Rad - und damit auch die dar-

auf befindlichen Klöppel - zu bewegen oder

stillzusetzen.

/Ce/'n a/fer Zopf - neue F/ec/if-
fec/rn/'/c Für d/'e 7exf/V/ndusfr/e

nen und Titern. Die Düsenkörper sind aus spe-

zieller Keramik und sichern eine hohe

Gebrauchsdauer. In Abhängigkeit von Maschi-

nentyp und Positionierung der Düse in der

Maschine können der obere und untere Faden-

führet' individuell angepasst werden. Für einen

maschinenseitig angepassten Einbau der LD 23

stehen unterschiedliche Anschlüsse, z. B. mit

R 1/8 Innengewinde, zur Verfügung.

Man nehme drei Haarsträhnen oder Faden-

stränge und lege abwechselnd die jeweils aus-

senliegenden in die Mitte, fertig ist der Zopf.

Und mit je mehr Strängen man beginnt, desto

breiter wird das Geflecht. Vom Daimier-Benz-

Forschungszentrum in Ottobrunn (D) wurde

das Flechten in der dritten Dimension - oder

das 3-D-Flechten - entwickelt.

F/echfen /n der c/r/ffen D/'mens/on

Ein Verfahren, das beim Flechten erstmals die

gezielte Fadenablage auch in der dritten Di-

mension erlaubt. Der Vorteil dieser neuen Tech-

nik für die Halbzeugfertigung liegt in der Mög-

lichkeit, die Fäden entlang der Kraftflussrich-

tung des späteren Bauteils anzuordnen. Gleich-

zeitig ist aber auch eine Änderung des Profil-

querschnittes ohne Maschinenstillstand möglich.

An den Berührungspunkten der einzelnen

Flügelräder kann über eine Weiche gezielt die

/ez/es r/er fewzfer/ F///qe/räe/er tea/ WcZ Oe/w /?o/rW/o;rt77ei7;/rer/Z/jre« eOzze/« «»sfczzer».

Übergabe eines Klöppels an ein benachbartes

Rad stattfinden. Zusätzlich können ortsfeste

Stehfäden durch Führungsrohre zwischen den

Flügelrädern und durch die hohlen Lagerungs-

wellen in das Geflecht eingebracht werden. Die-

se Stehfäden verstärken die Geflechte zusätzlich

gezielt in der Längsachse.

Dreidimensionale Flechtstrukturen zeigen im

Vergleich zu ebenen Geflechten eine deutlich

verbesserte Schadentoleranz. Der automatische

Wechsel zu anderen Profilquerschnitten erlaubt

die Fertigung von Geflechten mit unterschiedli-

eher räumlicher Anordnung ohne zusätzlichen

Lege- und Zuschneideaufwand. Mögliche An-

Wendungen für die neue Technik der Halbzeug-

fertigung bieten sich nach Aussagen des Unter-

nehmens in der Luft- und Raumfahrttechnik

sowie im Automobilbau.

/w/o: Zto/w/er-SewzdG- Presse Forsctezzg

z«zz/ Pec/;KZ^ (M/Ä Û'• Ffarezz Äem,
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